
Einladung zum

Empfang zur Interkulturellen Woche 2011
am 27. September 2011 um 16.00 Uhr
im Brandenburg-Saal der Staatskanzlei,
Heinrich-Mann-Allee 107, 14473 Potsdam



Es begrüßt Sie die Vorsitzende des Aktionsbündnisses gegen Gewalt, Rechtsextremismus und Fremdenfeindlichkeit,
Heilgard Asmus, Generalsuperintendentin für den Sprengel Potsdam der Evangelischen Kirche Berlin-Brandenburg-
schlesische Oberlausitz (EKBO).

Jörg Thadeusz führt durch das Programm und spricht mit

 Markus Löning, Beauftragter der Bundesregierung für Menschenrechte und Humanitäre Hilfe

 Thomas Schmid, Leitender Redakteur und Auslandsreporter der Berliner Zeitung

 Stefan Scheele, Fraktionsvorsitzender von BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN im Kreistag Goslar

  Hanns Thomä, Beauftragter für Migration und Integration der Evangelischen Kirche Berlin-Brandenburg-
schlesische Oberlausitz

 Prof. Dr. Karin Weiss, Integrationsbeauftragte des Landes Brandenburg

Das GRIPS-Theater spielt für Sie das Stück “SOS for Human Rights“.

Ein kleines Buffet wird bereitgestellt sein. Der Empfang endet um 20 Uhr.



Ich freue mich, Sie am 27. September 2011 um 16 Uhr im Brandenburg-Saal der Staatskanzlei in 
Potsdam empfangen zu können. Anlass ist der Tag des Flüchtlings, der dieses Jahr zum 25. Mal im 
Rahmen der Interkulturellen Woche begangen wird.

Heilgard Asmus
Aktionsbündnis gegen Gewalt, Rechtsextremismus und Fremdenfeindlichkeit

Auf Ihr Kommen freuen sich das Aktionsbündnis gegen Gewalt, Rechtsextremismus und Fremdenfeindlichkeit, der Verein borderline-europe, die Evangeli-
sche Kirche Berlin-Brandenburg-schlesische Oberlausitz, der Flüchtlingsrat Brandenburg, die Integrationsbeauftragte der Landeshauptstadt Potsdam und die 
brandenburgische Landeskoordination Schule ohne Rassismus – Schule mit Courage.



An dem Empfang zur Interkulturellen Woche 2011  
am 27. September 2011 um 16.00 Uhr

[   ] nehme ich/ nehmen wir teil.
[   ] kann ich nicht teilnehmen.

Vorname, Name, (ggfls. Organisation)

Vorname, Name, (ggfls. Organisation)

Vorname, Name, (ggfls. Organisation)

Sie können sich auch per E-Mail an  
kontakt@aktionsbuendnis-brandenburg.de  
oder per Fax an 0331 866-3574 anmelden.

Für weitere Informationen wenden Sie sich bitte an Anna Spangenberg, 
Aktionsbündnis gegen Gewalt, Rechtsextremismus und Fremdenfeind-
lichkeit, Telefon: 0331 866-3570

An das
Aktionsbündnis gegen Gewalt,
Rechtsextremismus und Fremdenfeindlichkeit
Ministerium für Bildung, Jugend und Sport
Heinrich-Mann-Allee 107
14473 Potsdam


